
Marco  Steube  und  Maximilian
Weiß  sind  Südwestfälische
Jahrgangsmeister
Fünf Schwimmerinnen und sechs Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen nahmen am vergangenen Wochenende überaus erfolgreich
an den Südwestfälischen Meisterschaften „Jahrgang und Offen“

in Bochum teil. Gemeinsam erschwammen sich die elf TuRaner auf
der 50m Bahn zehn Medaillen und stolze 27 persönliche

Bestzeiten. Die Wertung erfolgte getrennt nach Jahrgängen, nur
die 50m Strecken wurden offen gewertet.

Die  erfolgreichen  Schwimmerinnen  und  Schwimmer  der  TuRa-
Wasserfreund.

Die  Wasserfreunde  dürfen  sich  dieses  Mal  über  zwei
Südwestfälische  Jahrgangsmeister  freuen.  Marco  Steube
(Jg.2003) gelang es über 100 und 200m Schmetterling gleich
zweimal ganz oben auf dem Treppchen zu stehen und Maximilian
Weiß (Jg.2002) erschwamm sich Gold über 100m Schmetterling.

https://bergkamen-infoblog.de/marco-steube-und-maximilian-weiss-sind-suedwestfaelische-jahrgangsmeister/
https://bergkamen-infoblog.de/marco-steube-und-maximilian-weiss-sind-suedwestfaelische-jahrgangsmeister/
https://bergkamen-infoblog.de/marco-steube-und-maximilian-weiss-sind-suedwestfaelische-jahrgangsmeister/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/05/Bild-Südwestfalen-05-2016.jpg


Des  Weiteren  erhielt  er  je  eine  Bronzemedaille  über  100m
Freistil und 200m Lagen.

Yannick Wallny (Jg.2000) holte Silber über 100m Brust und
Bronze über 200m Brust, Felix Wieczorek (Jg.2002) Silber über
100m Schmetterling, Moritz Kneifel (Jg.1999) Bronze über 200m
Freistil  und  Ann-Kathrin  Teeke  (Jg.2000)  Bronze  über  100m
Rücken.

Kevin-Noah Kaminski, Saskia Nicolei, Victoria Reimann, Jana
Vonhoff  und  Lisa  Weber  schwammen  mit  vielen  persönlichen
Bestzeiten oft nur ganz knapp am Treppchen vorbei.

Vielleicht letzte Saison fürs
Wellenbad  –  aber  mit
Behelfsparkplatz
Wer  das  Bergkamener  Wellenbad  liebt,  sollte  die  kommende
Saison reichlich nutzen. Es könnte seine letzte sein. Immerhin
wird  es  bis  zum  voraussichtlichen  Start  Ende  Mai  einen
Behelfsparkplatz geben, weil der vorhandene bis zum September
durch eine Flüchtlingsunterkunft belegt ist.
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Ende Mai startet  die vielleicht letzte Saison des Bergkamener
Wellenbads.

Allerdings gebe es noch keine endgültige Entscheidung – auch
nicht zur Zukunft der Eishalle, betonte Bürgermeister Roland
Schäfer  eingangs  der  gemeinsamen  Sitzung  von
Stadtentwicklungsausschuss  sowie  dem  Ausschuss  für  Schule,
Sport  und  Weiterbildung  am  Dienstag.  Darüber,  in  welche
Richtung es gehen werde, solle am 12. Mai der Rat abstimmen.
„Zukunft  der  GSW-Freizeitstandorte  in  Bergkamen  –  hier:
Empfehlungen für die Errichtung eines Kombi-Bades am Standort
Häupenweg  und  für  die  Nachfolgenutzungen  des  Standortes
Lessingstraße“ lautet der entsprechende Tagesordnungspunkt.

In  der  gemeinsamen  Sitzung  gab  es  aber  eine  Art
„Probeabstimmung“. Bis auf BergAUF plädierten alle Fraktionen
für einen Neubau am Häupenweg. Verbunden damit ist der Auftrag
an die Verwaltung, alles Notwendige dafür zusammen mit den GSW
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in die Wege zu leiten. Offen bleibt zunächst, wo genau das
neue  Kombibad  am  Häupenweg  errichtet  werden  soll.  1.
Beigeordneter  Dr.  Hans-Joachim  Peters  hatte  dafür  zwei
mögliche Varianten vorgelegt – abhängig vom „Schicksal“ der
Eissporthalle.

Hier  will  sich  die  Stadt  noch  einmal  um  einen  privaten
Investor bemühen. Mit einigen Interessenten hatte es bereits
Gespräche gegeben, doch offensichtlich hatte kein vorgelegtes
Konzept die Überzeugungskraft, dass man es einem Ausschuss
hätte vorstellen können. Sollte bis zum Ende ein privater
Betreiber gefunden werden, dann schlägt Peters vor, das neue
Kombibad  südlich  der  Eishalle  zu  bauen.  Gibt  es  keinen
Investor,  dann,  so  der  zweite  Vorschlag,  wird  das  Bad  an
Stelle der Eishalle errichtet.

Am 12. Mai wird der Rat auch eine Grundsatzentscheidung über
die Nachfolgenutzung des alten Hallenbads fällen. Nach der
Diskussion in den beiden Ausschüssen soll das Hallenbad samt
den  Nebengebäuden  zu  Gunsten  einer  Wohnbebauung  abgerissen
werden.  Offen  bleibt,  ob  in  diese  Neuordnung  die  anderen
Einrichtungen wie Kindergarten, die AWO-Einrichtungen und der
Jugendtreffpunkt „Anstoß“ mit einbezogen werden. Der Ersatz
für die Turnhalle könnte dann auch in die Nähe der Freiherr-
vom-Stein-Realschule platziert werden.

28  Bestzeiten  für
Wasserfreunde in Dortmund
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Erfolgreiche TuRa-Schwimmer: Jana Vonhoff, Lisa Weber, Marco
Steube und Felix
Wieczorek

Vier Schwimmerinnen und drei Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen starteten auf ihrem letzten Wettkampf vor den
Südwestfälischen Jahrgangsmeisterschaften bei der 46.
Internationale Schwimmveranstaltung des TuS 1891 e.V.

Dortmund-Brackel.

Die  sieben  TuRaner  erschwammen  sich  auf  dem  mit  645
Teilnehmern und 3214 Starts an zwei Tagen sehr stark besetztem
Wettkampf auf der 50m Bahn gemeinsam zehn Medaillen und stolze
28 persönliche Bestzeiten.

Erneut bester TuRaner war Marco Steube (Jg.2003) mit Gold über
50, 100 und 200m Schmetterling. Er wurde zudem noch Dritter
über 50m Brust in 37,28 Sek.. Mit dieser Zeit darf sich Marco
über  einen  weiteren  Start  bei  den  kommenden  NRW
Jahrgangsmeisterschaften  freuen.

Felix  Wieczorek  (Jg.2002)  erhielt  einmal  Silber  über  50
Schmetterling und einmal Bronze über 100m Rücken. Lisa Weber
(Jg.2002) bekam je eine Bronzemedaille über 50m Brust und 50m
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Schmetterling. Victoria Reimann (Jg.2004) holte einmal Bronze
über  50m  Schmetterling.  Jana  Vonhoff  (Jg.2004)  wurde  eine
Bronzemedaille über 50m Rücken überreicht.

Kristina  Jungkind  und  Maximilian  Weiß  glänzten  mit  vielen
persönlichen Bestzeiten.

Nachwuchs  der  Wasserfreunde
erfolgreich in Kamen
Am vergangenen Sonntag startete die Nachwuchsmannschaft der

Wasserfreunde TuRa Bergkamen mit 15 Schwimmerinnen und
Schwimmern beim Jungendschwimmfest des SV Westick Kaiserau.

Gemeinsam erschwammen sich die Kinder 15 Medaillen und stolze
28 persönliche Bestzeiten.

Alexander Mengin (Jg.2006) war auf diesem Wettkampf besonders
erfolgreich, denn er vergoldete alle seine vier Starts. Er
siegte über 100m Lagen, 50m Schmetterling, 50m Rücken und 50m
Freistil. Über eine Goldmedaille über 50m Rücken und eine
Silbermedaille  über  50m  Freistil  freute  sich  Max  Boden
(Jg.2008). Piet Weppler (Jg.2008) gewann über 50m Brust und
erhielt Bronze über 50m Rücken und 50m Freistil. Lina-Julie
Bracht (Jg.2008) durfte je eine Silbermedaille über 50m Brust
und 50m Rücken entgegen nehmen. Julian Noel Bracht (Jg.2006)
bekam eine Silbermedaille über 50m Brust. Lisa Marie Ebel
(Jg.2006) holte eine Bronzemedaille über 50m Schmetterling.
Lennox Nüsken (Jg.2004) wurde eine Bronzemedaille über 100m
Rücken  überreicht  und  Luke  Pehle  (Jg.2007)  erkämpfte  sich
Bronze über 50m Brust.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten Anoj Amirthalingam,
Anuja Amirthalingam, Laura Sophie Ebel, Jule Externbrink, Svea
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Harre, Charin Schulz und Thalia Simon mit vielen persönlichen
Bestzeiten.

Verwaltungsvorschlag:  Neues
Kombibad  an  Stelle  von
Eishalle und Tennisanlagen
43  Seiten  umfasst  die  Untersuchung  des  Baudezernats  zur
Zukunft der Bergkamener Bäder. Im Kern lautet der Vorschlag,
ein neues Kombibad an die Stelle am Häupenweg zu errichten, wo
sich heute die Eishalle und die Tennisanlagen befinden.

Die Saison 2016 ist vielleicht die letzte des Wellenbads in
Weddinghofen.
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Das bestehende Wellenbad soll abgebrochen und die Fläche für
eine  Freizeitnutzung  in  privater  zur  Verfügung  gestellt
werden. Die Eislaufvereine haben nur dann eine Chance, ihren
Sport weiterhin in Bergkamen zu betreiben, wenn sich für den
Neubau und Betrieb einer Eissporthalle ein privater Investor
finden lässt.

Hallenbad mit Liegewiese

Für  die  Eissporthalle  in
Weddinghofen sieht es sehr
düster aus. Foto: GSW

Bis  zur  Eröffnung  des  neuen  Kombibad  soll  das  bestehende
Hallenbad an der Lessingstraße um eine Liegewiese auf dem
Gelände des ehemaligen Freibads in Bergkamen-Mitte erweitert
werden. Sollten der Bergkamener Stadtrat und der Aufsichtsrat
der GSW „grünes Licht“ für diese Pläne geben, dann rechnet die
Verwaltung  mit  einer  Planungs-  und  Bauzeit  für  das  neue
Kombibad von zwei bis drei Jahren.

Die Untersuchung der Verwaltung enthält auch Aussagen über die
Zukunft  des  Standorts  an  der  Lessingstraße.  Der  weitest
gehende  Vorschlag  zielt  auf  eine  sogenannte  Städtebauliche
Neuordnung. Sollte hier der Stadtrat folgen, dann würden nicht
nur das Hallenbad, sondern auch die Gebäude des Freibads, die
vom DRK genutzt werden, der „Anstoß“, der AWO-Kindergarten und
auch die Turnhalle an der Lessingstraße abgerissen und durch
einen Neubau ersetzt werden. Ein Teil der Investitions- und
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Abbruchkostenkosten dafür soll durch den Verkauf des Geländes
für den Wohnungsbau wieder hereinkommen.

Jetzt hat die Politik das Wort

Das  Hallenbad  Bergkamen-
Mitte  wird  für  eine
Übergangszeit  mit  einer
Liegewiese  aufgepeppt.
Danach  soll  es  abgerissen
werden.

In „Erster Lesung“ wird der umfangreiche Verwaltungsvorschlag
am kommenden Dienstag, 3. Mai, ab 17 Uhr in einer gemeinsamen
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses und des Ausschusses
für  Schule,  Sport  und  Weiterbildung  im  großen  Ratssaal
diskutiert. Die Untersuchung der Verwaltung  befindet sich
hier: Anlage_1_zur_Drucksache_Nr_11-0576

Eine  weitere  Möglichkeit  für  interessierte  Bürgerinnen  und
Bürger besteht bereits am Donnerstag, 28. April ab 18 Uhr in
der  Gaststätte  Kuhbachstuben.  Dort  hat  der  SPD-Ortsverein
Weddinghofen  zu  einer  Informationsveranstaltung  zum  Thema
eingeladen.  Der  Erste  Beigeordnete  Dr.  Hans-Joachim  Peters
wird  die  Pläne  ausführlich  vorstellen.  Danach  besteht
natürlich  die  Möglichkeit  zur  Diskussion.
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Schnupperstunde  Kangoo-Jump
beim TuS Weddinghofen
Die nächste Schnupperstunde für das neue Sportartangebot des
TuS Weddinghofen Kangoo-Jump steht an. Am Freitag, 29. April,
haben alle Interessierten die Möglichkeit, sich im Kangoo-Jump
zu  versuchen.  Los  geht’s  um  18  Uhr  in  der  Turnhalle  der
Pfalzschule. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere  Informationen  zum  Kangoo-Jump  über:  Tel.:  02307  –
67874  /  tus-weddinghofen.de  oder  auf  Facebook  (TuS
Weddinghofen  1959  e.V.)“

Saisoneröffnung  der
Freiluftsaison  im  Fitness-
Park Bergkamen
Der Sommer naht, also wird es Zeit, die Freiluft- und Fitness-
Park-Saison 2016 zu eröffnen! Am kommenden Sonntag startet der
TuS Weddinghofen in Richtung Bergkamen-Mitte, um sich mit den
anderen Vereinen beim TuRa Bergkamen zutreffen und die Saison
gemeinsam einzuläuten.

Los gelaufen wird um 9:30 Uhr vom Parkplatz der Pfalzschule in
Weddinghofen.  Alle  Interessierten  sind  herzlich  eingeladen,
mit dem TuS Weddinghofen in die neue Saison zu starten.
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Marco  Steube  für  NRW-
Jahrgangsmeisterschaften
qualifiziert

Vier Schwimmerinnen und sieben Schwimmer der Wasserfreunde
TuRa Bergkamen starteten am vergangenen Wochenende beim 37.

Warendorfer Pokalschwimmen der Warendorfer SU.

Bei  dem  mit  751  Teilnehmern  und  3810  Starts  sehr  stark
besetzen Wettkampf erschwammen sich die TuRaner auf der 50m
Bahn gemeinsam stolze 45 persönliche Bestzeiten. Da die 50m
Strecken ab dem Jahrgang 2003 zusammen gewertet wurden, war
das Erreichen eines Podestplatzes für die jüngeren Schwimmer
hier fast unmöglich.

Besonders erfolgreich war an diesem Wochenende Marco Steube
(Jg. 2003). Er erkämpfte sich eine Silbermedaille über 200m
Schmetterling und eine Bronzemedaille über 200m Brust, beides
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in persönlicher Bestzeit. Zudem qualifizierte sich Marco über
100m Brust in 1:25,10 Min. und über 100m Schmetterling in
1:14.65 Min. für die kommenden NRW-Meisterschaften.

Der zweite Medaillengewinner war Maximilian Weiß (Jg.2002). Er
bekam eine Bronzemedaille für seien neue Bestzeit über 100m
Schmetterling.

Auch  Kevin-Noah  Kaminski,  Moritz  Kneifel,  Saskia  Nicolei,
Lucas  Polley,  Victoria  Reimann,  Ann-Kathrin  Teeke,  Jana
Vonhoff,Yannick Wallny und Felix Wieczorek freuten sie über
viele persönliche Bestzeiten.

WK-II-Fußballer  des
Gymnasiums  sind  Vize-
Kreismeister
Nachdem die Schulmannschaft der Wettkampfklasse II (Jahrgänge
1999-2001) des Städtischen Gymnasiums Bergkamen sich zunächst
auf Stadtebene und dann in der Zwischenrunde der Fußball-
Kreismeisterschaften  souverän  durchsetzen  konnte,  traf  das
Team  nun  in  Kamen  im  „Final-Four“-Halbfinale  um  den
Kreismeistertitel  auf  den  Gastgeber  der  Gesamtschule  aus
Kamen.
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In  einem  spannenden  Halbfinale  gegen  die  hocheingeschätzte
Gesamtschule Kamen setzte sich die SGB-Mannschaft verdient mit
2:1 durch und stand im Finale um den Kreispokal Unna. Die
Treffer erzielte beide Henri Wittwer.

Das  zweite  Halbfinale  bestritten  die  Käthe-Kollwitz-
Gesamtschule aus Lünen sowie die Schüler des Ernst-Barlach-
Gymnasiums aus Unna gegeneinander, indem sich Unna nach hartem
Kampf durchsetzen konnte.

Das Halbfinal-Spiel der Bergkamener Schüler hatte seine Spuren
hinterlassen,  sodass  das  Finale  ohne  die  angeschlagenen
Lennard Tietz und Jonas Stefan stattfinden musste.

Gegen die traditionell starken Kicker aus Unna fanden unsere
Spieler gut ins Spiel und hätten mit ein wenig Fortune in den
ersten zehn Minuten mit 2:0 führen können.

Dann waren es in der Folge aber die Spieler aus Unna, die ihre
Torchancen eiskalt nutzten und vor der Halbzeit mit 2:0 in
Führung  gingen.  Den  2:1-Anschlusstreffer  direkt  vor  dem
Halbzeitpfiff erzielte für Bergkamen Tim Neugebauer. Mit dem
Anschlusstor im Rücken gingen die SGB-Schüler mit neuem Elan
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in die zweite Hälfte und nahmen von Beginn an das Heft in die
Hand, was mit dem Ausgleich durch Henri Wittwer gekrönt wurde.
Chancen  zur  Führung  hatten  die  SGB-Kicker  in  der  Folge
ebenfalls und als sich fast alle schon in der Verlängerung
sahen,  schlugen  die  Gymnasiasten  aus  Unna  eiskalt  zu  und
erzielten zwei Minuten vor dem Ende das 2:3 sowie in der
Nachspielzeit das 2:4.

Trotz dieser Niederlage feiert das Gymnasium Bergkamen den
verdienten  zweiten  Platz  bei  der  Kreismeisterschaft  des
Kreises Unna. Die starken Auftritte der Mannschaft in den
gespielten  drei  Runden  macht  Vorfreude  auf  die  kommende
Saison. „Wenn man bedenkt, dass wir so viele junge Spieler
dabei hatten, die das erste Jahr WK II spielen, können wir
stolz auf unsere Jungs sein. Wir freuen uns jetzt schon auf
die neue Saison, dann darf ein Großteil ja nochmals in der WK
II mitwirken“, resümiert Betreuer Alexander Kreth.

Zum Kader der WK II des SGB zählten (von links):

Noah Trzebinski, Tim Neugebauer, Julian Eiche, Can Demircan
Lennard Tietz, Erik Lenschmidt, Betreuer Alexander Kreth, Rene
Nemitz,  Leander  Flottau,  Leroy  Wetzel,  Veith  Walde,  Henri
Wittwer und Marc Knappmann. Es fehlen: Jonas Stefan, Daniel
Paul und Ishak Ermis.

 

Wasserfreunde: Drei Mal Gold
für Kevin-Noah Kaminski
Für ihren ersten Wettkampf nach dem Trainingslager ging es für
acht Schwimmerinnen und fünf Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
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Bergkamen nach Bremerhaven.

Da der Wettkampf erst am Sonntag stattfand, nutzen sie den
Samstag für einen gemeinsamen Ausflug bei herrlichem Wetter.
Um keine Zeit zu verschwenden, fuhren sie schon um 7:00 Uhr am
Bergkamener Hallenbad los. Nach einem kurzen Aufenthalt in der
Jugendherberge  ging  es  dann  auch  sofort  in  den  Zoo.
Anschließend  besuchten  die  Wasserfreunde  das  nahegelegene
Klimahaus.  Dort  ging  es,  entlang  des  8.  östlichen
Längengrades, gestartet von Bremerhaven, einmal rund um die
Erde.  Sie  durchlebten,  im  wahrsten  Sinne  des  Wortes,  die
einzelnen Klimazonen. Denn nicht nur die Umgebung, sondern
auch  Temperatur  und  Luftfeuchtigkeit  waren  möglichst
naturgetreu  nachgestellt  worden,  was  für  alle  ein
beeindruckendes Erlebnis war. Nach einem kurzen Einkaufsbummel
oder  Strandspaziergang  stand  abschließend  ein  gemeinsames
Abendessen auf dem Programm.

Am  Sonntag  starteten  die  TuRaner  dann  beim  Sprint-  und
Mittelstreckentag des SV Bremen von 1910. Die Wertung erfolgte
auf diesem Wettkampf in Altersklassen, dabei werden immer zwei
Jahrgänge zusammen gewertet. Somit war es hier schwerer als
sonst, einen Podestplatz zu erreichen. Gemeinsam erschwammen
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sich die Schwimmer 15 Medaillen und stolze 39 persönliche
Bestzeiten.

Allen voran siegte Kevin-Noah Kaminski über 50m Freistil, 50m
Schmetterling und 50m Rücken, über 100m Freistil wurde er
Dritter. Marco Steube bekam Gold über 100m Schmetterling und
Silber über 50m Freistil, 100m Freistil, 50m Rücken und 200m
Brust. Diese Stecke schwamm Marco zum ersten Mal auf einer 50m
Meter Bahn und qualifizierte sich in 03:01,68 Min. gleich für
die  kommenden  NRW  Jahrgangsmeisterschaften.  Moritz  Kneifel
freute  sich  über  eine  Silbermedaille  über  100m  Rücken.
Victoria  Reimann  und  Ann-Kathrin  Teeke  erhielten  über  50m
Rücken je eine Silbermedaille. Saskia Nicolei erschwamm sich
Bronze  über  50m  und  100m  Brust  und  Felix  Wieczorek  holte
Bronze über 50m Rücken.

Lara Boden, Melissa Masur, Hannah Neumann, Jana Vonhoff, Lisa
Weber und Maximilian Weiß schwammen oft nur ganz knapp am
Treppchen  vorbei  und  zeigten  mit  vielen  persönlichen
Bestzeiten  hervorragende  Leistungen.

Am Ende waren sich Trainer Tobias Jütte und seine Mannschaft
einig, dass sie dieses Wochenende im nächsten Jahr sicher
wiederholen werden.

Neubau  eines  Kombibads  am
Häupenweg in Weddinghofen
Bergkamen soll ein neues Kombibad erhalten – auf dem Gelände des
Wellenbads in Weddinghofen. Das besagt jedenfalls ein Vorschlag der
Verwaltung, der am 3. Mai in „erster Lesung“ in einer gemeinsamen
Sitzung  des  Stadtentwicklungsausschusses  und  des  Ausschusses  für
Schule, Sport und Weiterbildung diskutiert wird. Das Hallenbad in
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Bergkamen-Mitte und das alte Wellenbad wird es danach nicht mehr.

Am  Wellenbad  soll  laut  Veraltungsvorschlag  ein  das  neue
Bergkamener Kombibad gebaut werden.

Das dieser Vorschlag kommen wird, war absehbar. Frühzeitig hatte die
Politik  in  der  Nachbarstadt  Kamen  den  Vorschlag  des  Gutachters
Altenburg abgelehnt, ein interkommunales Zentralbad für beide Städte
zu  bauen.  Auch  die  Bergkamener  Schwimmvereine  konnten  sich  kaum
vorstellen,  dass  ihre  Bedürfnisse,  der  Schulsport  und  die
Freizeitangebote  für  die  Bürgerinnen  und  Bürger  in  solch  einem
Zentralbad berücksichtigt werden.

Der  Neubau  eines  Kombibads  ist  nach  Auffassung  Altenburgs  die
zweitwirtschaftlichste Lösung. Für den Standort Häupenweg spricht das
größere Platzangebot. Außerdem kann bis zur Eröffnung das Hallenbad in
Bergkamen-Mitte weiterbetrieben werden.

Der  Leiter  des  Amts  für  Planung,  Tiefbau,  Umwelt,  Liegenschaften
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Thomas Reichling hatte am Freitagabend in der Mitgliederversammlung
des  SPD-Ortsvereins  Bergkamen-Mitte  fünf  denkbare  Variante
vorgestellt. Eine offizielle Entscheidung der Fraktion gebe es noch
nicht, erklärte der wiedergewählte Ortsvereinsvorsitzende Kay Schulte.
Dass die Sozialdemokraten dem Verwaltungsvorschlag folgen werden, ist
aber sehr wahrscheinlich, weil dieser Neubau die Betriebskosten für
die GSW erheblich verringern.

Die endgültige Entscheidung liegt übrigens beim Stadtrat und nicht bei
den GSW, obwohl die Gemeinschaftsstadtwerke auch das neue Kombibad
betreiben wird.


